
Stadtverwaltung Ingelheim am Rhein
15.04.2013

Herrn
Wolfgang Weitzel
Weimarer Straße 30
55218 Ingelheim am Rhein

nachrichtlich SPD-, CDU-, Bündnis 90/Die Grünen-, FBI-, -FWG-, F 0 P-Fraktion und
Presse

Anfrage vom 04.04.2013

Sehr geehrter Herr Weitzel,

die in Kopie beigefügte Anfrage wird wie folgt beantwortet:

Zu Frage 1 und 2:

In den Oster- und Herbstferien findet das Ferienbüro im Yellow jeweils 2 Wochen, in
den Sommerferien 4 Wochen statt. Hier werden Kinder im Alter von 6-10 Jahren von
07:30-16:00 Uhr durchgehend betreut. Hinzu kommen in den Oster- und Herbstferien
je eine Woche Freizeit auf der Emmerichshütte für Kinder im Alter von 8-12 Jahren
sowie je eine 3-tägige Jungenfreizeit für Kinder im Alter von 10-12 Jahren und einen
1,5 wöchigen Israelaustausch in den Osterferien für Jugendliche im Alter von 15-18
Jahren. In den Sommerferien bietet das Yellow außerdem die 2-wöchige Ferienaka-
demie für Kinder von 6-15 Jahren und die 2-wöchige Spielstadt Ingeltopia für Kinder
im Alter von 7-14 Jahren an. Daneben bietet der 4-wöchige Ferienpass für Kinder
von 6-14 Jahren mit bis zu 90 Angeboten die Möglichkeit, tage- und stundenweise
betreut zu werden. Im Weiteren werden vom Yellow einzelne Freizeiten und Projekte
angeboten, die auf der Homepage des YuKuZ Yellow unter dem Button Ferienpro-
gramm zur finden sind.

Das MGH bietet in den Oster- und Herbstferien eine Ganztagsbetreuung jeweils 1
Woche für Kinder von 6-14 Jahren an.

Hortkinder werden auch in den Schulferien betreut. Lediglich während der 3 Wochen-
Schließung der KiTas im Sommer bzw. der Schließung zwischen Weihnachten und
Neujahr findet keine Hortbetreuung statt.
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Unberücksichtigt bleiben Betreuungsangebote anderer Institutionen, Vereine, freien
Träger oder des Landkreises Mainz-Bingen.

Bemerkung: Jugendliche im Alter ab 13-14 Jahren benötigen/wünschen erfahrungs-
gemäß keine durchgehende Ganztagsbetreuung mehr. Hier stehen ausreichend an-
dere Angebote zur Freizeitgestaltung zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
im Vertretung

G~~
(Eveline Breyer)
Bürgermeisterin
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